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Pr iv i leg ien»Gr löschnnge«.

Nachstehende Privilegien sind erlosch,,'» , und als
solch« vom t. k. Privilegien»Archive im Monate Mai
^860 vinregistrirt w?rd<», u»d ziuar:

l . Das Privilegium des S'gmund Landauer, ddo.
21. März 1859, auf die Eisinduua.: To i f uud andere
Brennstoffe auf nassem Wege zu verkohlen und z»sall>>
N'e» zu ballen.

, 2. Das Privilegium des Leonhard Wollheim, ddo.
6. I», l i »^59, auf ei»e Verbessermig zur Steigerung
der Empsil.dlichkeit der Wagebalten.

3. Das Privilegium des Alois Miesbach, ddo.
3. November 1854, auf Verbesserung der eisernen
Roste für Steinkohlinfeuelungen.

4. Das Privilegium des Michael Winkler, ddo.
22. November 1854, auf eine Verbesserung der bereits
»Mlerm 22. September 1853 priv. Verbesserung in»
..Sch'lder.'Oeldru.-ke."

5. Das Privilegium des Johann Winller (an
Gustav Adolph Krause übe,tragen), ddo. 29. Nooem»
ber 1854, auf Verbesserung m der Erzeugung der
Wachsleinwand und dcs Lackleders.

6. Das Privilegiu-n des ?llbert Schrenel, ddo.
29. November 1854, auf eine Verbesserung in, Käm-
Men der Wol l / , Baumwolle, Seide und SeidenabgangeZ,
bes Flachses, Hanfes und anderer faseriger Stoffe.

7. Das Privilegium dcs Wilhclm Mary (ai,
Theodor s t i l le r übertrage»), ddo. 29. November 1854
auf die Erfindung eines kompom'rten Fettes zun, E in .
schmieren des Oberleders.

8. Das Privilegium des Aeneas Quiuterio und
David Nava (an die nnter der F i rma: »Aenea Qni»»
teiio nnd Comp." zu Turin bestehende Kommandit-
(»esellschafl übertragen), ddo. 7. November »856, auf
die Erfindung eines Verfahrens, aus deu Harzen im
Allgemeinen als auch aus den, Steintehlentheer die
flüchtigen O«le zu gewinnen.

9. Das Privilegium deS Friedrich Hypolit Qum,
ddo. 9. November l 8 5 6 , auf die Erfindung einer
Wtreuvolrichtung zum Schwefeln der Weinstöcke, zum
Bestreikn der Gppsformen und anderen ähnlichen
Zwecke».

10. Das Privilegium bes Peter Joseph Guyel,
bbo. l 7 . November 1856, auf die Elfindung in der
Anwendung des Dampfes zur Bremsung und Heizung
der Eisenbahnwagens.

l l . Das Privilegium des Peter B a i t , ddo. 17.
November 1856, auf die Eisindung einer Pomade,
»Iris-Haaiwuchs Pomade« genannt,

12. DaS Privilegium des Joseph Roy, ddo. 27.
November 1856, auf eine Verbesserung der doppelt
wi'tenden Zylinder.Hebel-Wasser.Pumpen.

13. Das Privilegium des Heinrich Daniel Tchmid
(an A. M . Nesniczet übertragen), ddo. 29 November
»856, auf ,!„e Verbesserung in der Fablikatiou der
Zucf<rfor„,en.

14. Das Privileg,»,,, des Franz Hoffniaun, ddo
j . November 1857, auf die Erfindung einer vcibesser.
ten chemischen Düngerkomposition.

, 5. Das Privilegium des Ka^l Franz Mazzoleny,
ddo. 6. Noveniber l 8 5 7 , auf die Erfindung und Ver-
besserung eineS mechanischen Webestuhles zur Erzeugung
von Seide» »ud Wollstoffen.

16. Das Privilegium des Johann Baptist V i ta l i ,
ddo. 6. November 1857, auf die Elsindung eines Ver.
fahrens der Todtung der Puppen in deu Seidentokons,

17. Das Privilegium des Peter Herrman Graf
von Fontaine-Morean (an Frederik Pothenot u. Comp.
übertrage»), ddo. 7. November 1857, auf die Erft»
dung von sphäroidischen Körper» zur Beschleunigung der
Notation von Maschinen.

18. Das Privilegium des Leopold Salzer, ddo.
7. November 1857, auf die Erfindung durch Hoch.
druckprägung auf Papier Wappen, Blumen, Arabes»
ken, Bl'chstabeu u. dgl. beutlicher, schöner und billiger
darznstellen als bisher.

19. Das Privilegium des Bland Wil l iam C-oker,
ddo. 8. November , 8 5 7 , auf one Verbesserung in
der Konstrnltion der Kreuzungen und Ausweichen bei
Eisenbahn»'».

20. Das Privilegium des L. I . Fontaine-Moreau,
ddo. 8 November , 8 5 7 , auf die E'fiudung c.nes
Systemes, wornach die Erhaltung und Aufbewah.ung
v°n ^amcn und Fruchtkörner., j ^e r A r t , besonders
Getreide, Hülsenfrüchten und öl^rtigen Körnern " , gê
schlossenen Räumen oder Grub . " bewerkstelliget und
mittelst Dampfen Insekten uud Gährung hlotangehal-
ten werden.

21 . Das Privilegium des Joseph Martinet, ddo.
l 2 . November l 8 5 7 , auf eine Verbesseruug der lhm

und dem Joseph Karliczek unterm 8. November 185 2
priv, Dampf.-Ziegelschl.ig.Maschine.

22. Das Plioill 'gii im des ?i»dreas Pc,lkl>ty, ddo.
>6. Noveniber 1857, auf die E,sindung eines Tiieb»
wertes, welches mit einer, i» eiuem verhältuisiniäsngen
Wasserreservoir eingesenkten, mit stehendem Wastcr ge-
speisten Alivetlerpllmpe verbunden, so viel Selbstkraft
entivickle, um ci» beliebiges, zwei Pfertetraft benöthi-
gend.s Maschineinverk zu betieibe».

23. Das Privilegium des Wilhelm Köhler und
Adolph Reach, ddo. 16. Nov.mber 1857, auf eine
Verbesserung an den Tiegelpressen für den wnsien
Hochdruck.

24. Das Privilegium res Alois Plah»r ui'd L.
Rnziczka, ddo. 17. November «857, anf die Eifindung
eines Waschblau.Pulvers »Player's Wiener.Waschblau»
pulver" genannt.

25. Das Privilegium dcs David Mandel und
Jonas Mayer, t>do. 17. November »857, auf die
Erfindung: alle Arten von Möbeln derart zu verferti-
gen, daß ihr Gisp,ne konservirt, lücksichtlich deren Ela>
stizität erhöht w^rde.

26. Das Pi iv i l lg inm des Ellas Horowiy, ddo.
2 1 . November 1857, auf, ine Verbesserung: alle Gat-
tungen bleche,ne Hciz^ und Kochöfen, daun K.ssel,
Kochgeschirre und andere Gcfasle von Blech, Kupfer,
Messing, Zink u. dgl. derart darzustellen, daß si, stets
ihre Fason beibehalten.

27. Das Privilegium des ?l,nadeus Theodor Leder
u»d Heruiann ?<lrlander ^edei-, ddo. 2 l . Novelnber
1857, auf die Eifinduna, die Transpaient. Sr i fen
besser und wohlfeiler a!S bisher zu erzelig,».

28. Das Privilegium des Robert Boldini und
Eduard Bold ln i . ddo 24. November 1857, auf die
Erfindung eines unverwüstlichen Farbeli-Oeldruck'Linie!!.-
Dessins für alle Papiergatmngen.

29. Das Privilegium des Mor i j Neufeld, ddo
24. November l « 5 7 , auf die Eisindung und Verbes-
seiung: das, beim Steindrucke mittelst eines eigenthüm
lichen Verfahrens das Einschwärzen der Steindruck-
platt» bewerkstelligt werde, wodnrch Häude und Ge«
wand d.'s ?lrbtitels reiner erhalten weid,».

30. Das Privilegium d<>S Noberl Boldini, Eduard
Boldini und Stephan Zsnos, ddo. 26. Nooeinber 1857,
a:>f cine Verbesserung: »»it?ln>u.nt>tt»g des unverwüst-
lichen Farben .Oeldruck'?!!!!«.« . Dessins unverwüstüch,
Farben'Oeldruck Sn'^ifarten von jedweder Papiergattung
zu erzeug,».

31 . Das Privilegium des Francois Bazile Bo t '
card, dbo. 23. November 1857, auf die Erfindung
einer mechanischen Vorrichtung, durch welche die Ve i -
lehmigen der Arbeiter c>n den Zirkular sägen verhütet
weiden , und zugleich die Breite des zu theilenden Holzes
«bgemcss,!! werde.

32. Das Privilegium des Adolph Patera, ddo.
29. November 1857, auf die E>fi»dli„g einer einfa-
chen Mlthode, das Kobalt' und Nickel aus der Kobalt,
und Nickelspeise mit geringe» Kosten rein und ohne
Metalloerlust zu gewinnen.

33. Das Prioilegium des Paul Jacovcnco, ddo.
l . November »858, auf die Eifiodung: wornach ein
Mewebe von Draht mit Gutapllcha oder einem anderen
die Maschen füllende» Gummi oler Firnis; überzogen,
eine Art Zeug bilde, welcher vollkommen fest und was-
serdicht se." und selbst Leder "setze.

34. Das Privilegium deö Karl Pan! Haumaxn,
ddo. l . November 1858, auf d>e E'sinbung einer ver.
besserten Konstruktion der Holzf" ' !^"rahmen, wornach
selbst bel anhaltend htfligstr"' Regen kein Wasser in
das Zimmer dringe.

35. D a ! Privilegin"» dcs Friedrich Frank und
Johann Scholz, ddo. 1, November »858, auf die Er-
findung eineS Schraubstock^, wclcher sich anf sede ^,..
l iebige'W/ite offne, u»d >m uiueru Körper um zwei
Diitlheilc lürzer sei, als die bisherigen.

36. Das Piivilegililn des Hermann Ste inmnin,
ddo. 7. November l 8 5 8 , auf <>ne Verbess.r.>ng der
Ma»omct<r,Kol>st!utt!cn <ür Dampfmaschine».

37. Das PrioilegillM des Ludwig Johann An-
selm Ernst Troßi.Lateuchi. ddo. 8. November 1658,
auf die Erfindung einer N^uhmasch'",.

38. Das Plivil. 'gil 'M deS Ignaz Freund, ddo.
10. November 1858, auf eine Verb.sseruug in d<r
Behandlung der Poppmasse zur Erzeugung aller Gat-
tungen Blaufälb<r.Dl>,ckwa'eu.

39 Das P i i v l leg lu " bls Louis Böhm, ddo,
»0. N^vlmbcr l 8 5 8 , auf eine Velbesserung in der
Galvanoplastik.

40. Das Privilegium d,s Johann Gustav Lar.
sonuier und Hyacinth August Blanche, dto. l 2 . No-
ven.ber l858 , auf eine V,rbessen'r.g am Modelhanddruck.

4 1 . DaS Privilegium des Bernhard Fischer, tdo.
13. November 1828. auf „<>< Verbesserung: alle Gat-
tungeu Mäuner.Aujüg, bei deu Knöpfen und am Kra-
gen möglichst dauerhaft zu veifeitia.,»,

42. Das Privilegium des Zacharia« Pasta, ddo.
,3 . November 1858, auf die Erfindung einer eigen,
chümlichen Kcnstrullio» eines geruchlose,, Nachtsluhles.

43. Das Privilegium der Ma-ia H>ndon, ddo,
14. November 1858, auf eine Verbesserung ,i„er M e .
thode, um leicht und sicher /ür alle Gattung.-!, Damen,
kleider Zuschneidpatronen zu verfeitigen.

44. Das Privilegium des Nikolaus Mauer. ddo.
16. November 1858, auf eine Verbesserung emer eigen,
thümlichen Konstruktion de< konische» RaüchfangeS mit
FunkeN'Apparat bei Lokomotiven. ,

45. Das Privilegium des Joseph Langer, ddo.
16. November 18ä8, aus eine Veibessriung seiner
Konstruktion eisener Hängewerkbrücken durch Gi t le r t ^ i ,
ger von gleich,m Widerstände.

4s. Das Privi l tgiuin d,s Emannel I t re l isker,
ddo. 19. Nopembsl'^858, auf die Erfindung und V,»'»
besserung ans alle» Gattungen Fettstoffen mittelst einel
eia/ne» Vorrichtung und durch gleichzeitige ?l<.wendung
eines »ruen Stoffes, eine Waschseife, »amerikanische
Wirthschaflsseife genannt, zu erzeugen.

47. Das Prn'i,egium d,s S . Spi l ler , ddo. 22.
November 1858, anf die Erfindung eiXer Vorrichtung,
die Blutegel durch lange Zeit gesund, frisch uno träslig
zu erhalten.

48. Das Privi l .giun! des Arnold Felix Delacroir,
ddo. 22. November »858, auf eine Verbesserung a»
den Lokomotiven.

49. Das Privilegium des Joseph Lancia und
Vinzenz Lancia, ddo. 22. Nov. 1858, auf die Erfindung
eines mechanischen Trichters zu», Füllen der Salami»
und anderer Fleischwüiste.

50. DaZ P!ivil,a.ium des Wilkelm Fr l i r Aronj-,
ddo. 22. November 1858, auf ein, Verbesserung sem<r
priv. gen'esene» Säemaschiue ^Aroux. Säemaschine«
genannt.

5 1 . Das Privilegium des Kar l Brunn von
Neegaard, ddo. 22. November 1858, auf die Ersin»
dung einer ve> besserten Drill,Säemaschine.

52. Das Privilegium des Ignaz Michael F i r » '
stahl, ddo. 22. November 1858, auf eine Verbesserung
seiner priv. gewesenen sogenannten „Dezimal» Doppel.
Druckmaschine."

53. Das Privilegium des Cromwell Heetweob
Val ley, ddo. l 2 . November 1856, auf di, Eisindung
und Verbesserung an tleklrischen Telegraph^».

54. Das Pi iv i l lg inm des Neithold Curant u„d
Ignaz Dornauer, ddo. 2. ?lp,ll 1859, auf d>e E' f i» .
dung, bestehend in einem eiserne» Möbel , .genannt:
uUniocrsal'Möbel«, aus welchem man ein kon,pl»diösrs
Flldbeit oder einen Stuh l oder ein,» Tisch und S tuh l
zugleich mache» kann.

55. Das Privilegium des Iohani, Moser, ddo.
3. M a i l 8 5 9 , auf die Erfindung eines Apparates, um
Speisen ohne Feuer und Brennmateriale zu koche«, ge»
nannt: uSoldateu-Lager-Kschmaschinen.«

56. Das Privilegium res Alois Nidemansky,
dbo. 7. Ma i 1859, auf tie Erfindung ,iner fiüssig««
Etitftlwichse.

57 Das Privilegium des Maximil ian Vrady
und Johann Barwiylns, ddo. 2. Juni , 8 5 9 , auf eine
Vtibesserung an den Portemonnaies und Portesenillcs
durch Ai'bringling eines cigeüthümilch tonssruiile» V „
rirschlosseö. unter dem Namen: «Neue Wiener Verir ,
Po!t<'M0Nnai.S oder Portefeuilles«

5,4. Das Privilegium des Wilhelm Adolph Zem.-
pliner, ddo. 7. Februar 1858. auf eine Verb.ss rung
seinerpriv. Erfindung einer Selbstbremse für Wägen

jeder Art.
59. Das Privil.-gllim des Joseph Schuller, dto.

25. I^'m<r »857, auf ein, Verbesserung der Zylmder.
Blasbälge mic Doppclmilknng, b.stchend in der An.
brinstung von vier an dem Blasbalge befestigten Röhren,
welche anstatt der üblich/n ledernen Vencilalionsröhren
(Schläuche) die Luftströmung vermitteln und d»e bi'her
angewendeten Gestelle (Ständer) und Stüyen ersten,
wodurch einerseits eine gleichmäßigere und kräftiger,
Lnftströlnung, sowie ein bedeutendere« Ersparnis, an
Raum, Holz und Reparaturskcsten erzielt werde, a» '
der^rseits ader dirs, Blasbälge dau,rhaf:,r, leicht,^
handzuhaben, tra»sp»rtabler und billiger herzustellen seie».

60. Das Privilegium des Franz Konff. ddo. 22 .
April 1859, auf die Ersindung eines Dampf 'Har< l '
Dlstillations-Apparates, wodurch »in reineres Produkr
und eine grösiere Ausbeute an Harz und T,rre»lhi»5l
als bisher „zielt und die Feuergefahr beseitiget werdo»
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_ 6! . Oa^Primlcgnmi .
November l t^Hl, auf di»,' E^
a» den elcktü'schen Telegraph»'».

Die 8,,!» 2 , 5^, 55, 56, 5? lin5 vH >'..!,'.,. .,.i
ten Plil'ilcgicl» sllid durch flcilvillige Zu,ücNegul>g, alle
übn'^'n durch Zeit^blailf eiloschs,?; die l̂ zligN'chen P i i -
ri!eglhmSd,sch>eib!li'gel! fö„i,»'l, m, t. k. Pliollegien.-
?l>ch!re von Iudciiuaiii! cnigts^hc,! >l'crdc,i.

Ai i m sst ll n g. I n da? Vc'i-zelchnis: der lm M ° /
nalc Mä l j »8li0 vü»u t. t, Priml/gxi, Aich",'e n î̂ e-
ll0ll,lli<l:el, Registriiungen außer Kraft . stctleleiicr aus
schließende» Piiv,legieu wuide irriger Wc,se duö Pi i -
vilegium d,s ^.'. A!can, ddo. 28. September »357,
auf die Eisilldul'g eines Ver^hrens im spulen der
Kokon? und zur Produliioi, roher Gre^Eeide, auf-
genommen, welches Pri>,'i,eg!Ut!, lauc Erlasseö deS k. t .
Hündelsnilni^eliliüül von, 8. Ottober l858, Z. 20395,
aus daS zweite und drille Jahr, d. i. bis 8. Oktober
1860 verlängert worden ist.

Z. 278. a (,)
Kundmachung.

Zur Besetzung der öehrerstelle für die dar-
stellende Geometrie und Maschinenlehre an der
k. k. Oberrealschule in Brunn, womit ein Ge-
halt von sechshundert dreißig, eoentucl acht-
hundert vierzig Gulden östcrr. Währung, und
die normalmäpigen Dezennalzulagcn verbunden
find, wird der Konkurs bls zum letzten August
lkttl) ausgeschrieben. Gesuch? um diese Stelle
sind bis zu diesem Termine im Wege der vor-
gesetzten Landcöbehöroen an.diese Statthalterei
zu leiten, und müssen die Nachweisung über
die vollständige Befähigung in den bezeichneten

Lehrfächern enthalten.
Von der k. k. Statthalterei für Mähren.

Brunn am w August 1660.
Der Statthalter des Markgrafthums Mahren:

Z^"^4. ' (l) Nr. 320«.
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgcrichte, als Handels-
senate, wird bekannt gemacht, daß über An-
suchen der Herren Hermann Schlichtmg und
Johann Kenda die ProtokoUirung der Firma:

zum Betriebe einer Tuch-, Schnitt-und Mode-
warenhandlung in Laibach unter Einem in das
dießgerichtliche Merkantil-Prolokoll eingetragen
worden sei.

Saibach am ^l^August l8«0.

Z7'2?5. "2 ^ ( : l ) Nr. 0^87.

Aufgenommen wird:
Ein Postamts-Praklikant im küstenländisch-

krainischen Postdircktionsbezirke.
Gesuche sind bis 28. August l t t lw bei der

Postdirektion in Trieft einzubringen.

ZV 2 7 5 ^ " ( 2 ) Nr. t i l49.

Kundmachung.
Am 5. September l. I . un, 1« Uhr Vor-

mittags wird hicramts die Lizitanonö-Verhand-
lung zur Uebernahme der Verpflegung der dieß-
amtlichen Häftlinge und Echubluige für die
Zcitperiodc vom l . November l«<iU bi,öhin
1861 vorgenommen werden. Schriftliche Offerte,
mit einem Vadium von 5»2 fi>. 5<» kr. ö. W,
belegt, werden bis 5, September d. I . i) Uhr
Vormittags angenommen, und sodann um !2,
Uhr Mlttags kommlssionell eröffnet werden.

Hievon werden die Unternehmungslustigen
mildem Beifügen in Kenntniß gesetzt, daß
die dießfälligen Bcdingnisse hicramts in den
gewöhnlichen Amtsstullden eingesehen werden
können.

K. k. Bezirksamt Laibach am l3 August

18UU.

Z7^43i).' (l) Nr. 1^43.
E d i k t .

Ioban» Pogazhervo» Kronau. derzeit »»bekam,,
ten AnfcnlhaltcS. wird im Sinne dcr Verordlnniq
del doben k, k. Steuer» Direktion ddo. 29. Juli 18ll6.
Z. ö16.')s363. aufgefordert, binnen 14 Tage,', vom
Tage dcr drillen Einschaltung dieses Ediktes in das
Amtsblatt der ^aibacher Zeitunq au gerechnet. sich hicr.
anttö z»l mcldcn, und seinc» Erwcidsteucr - Ni'ickstand
sammt Umlagen, im Betrage von 21 si. 70^ , kr., zu
berichtigen, widrigenfalls die Löschung seiner Gcwerlie
odm writcreS veranlaßt wclden wird.

,428. (!) Nr. 20l6.
E d i k t .

Vo„ dem k. k. Beznks^msc Gotischer, als Ge.
richt, wild hicmit bekannt gsinüldt:

Es sci ülier das Alisuchci, des Hls>n D l . !H.'sef
Nofsini, Advoktei, z>.l Neustadll, gege» 'llntvn Kei ler
von jUerdleng, wegen säiuldigen 3 l fl. 6? l / , fr.
ö W.>. >«», c., M die cxckittivc össrntliche V^stcige.lii'g
?c>-, dem ltetzlern gehörl^ei' Halft, im Gnmodliche
'l'nlu. l l . Fol. <5^0 ^<l Gullschee vurl'omlnciidl'l!,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswert!^' ro» l55 si.
ö. W. , gewilli^cl ui<o zur Vornahme derselden die
Feildielul'.qstl'gsl^U'lgen auf den 3 l . Ju l i , auf del,
3 l . August ullt, cnlf rcn !. Ottudcr l. I . , jedes,
mal Vullnittligs um 9 Uhr iil, A'lUssltze mit dem An'
l)!)nge dcstinlmt niorden, d^ß die feilzubictlnde 3ic^'
lilät nur bcl dcr le^lcn Feildiltuilg auch lüitcr dem
Schätzungswcrlhe ai, dcn Meistbietenden hintange-
geben welde.

Das Echätzungöprolokoll, dec Gnindduchsculatt
lind die ̂ !ziti!l!v!isl,'ldi!»g,nsse tonnen bei diesem Ge>
lichlc in den gewöhnlichen Amlssiunden eingeslhel,
wtldcli. ,,

K, k. VczirtZaml Gotlschee, als Gericht, am 20.
. M.ij.' 4860. , ,

Nr. 4!)95. " "
Nachdem zur l.Lizitalion kein Kaufillstiger erschienen

ist, wird,, am 3 l . August d. I . zur 2. tlekuliven
,Fcilbietungsl<igs^tzu»g geschlilte«'.
H. k. iüczilksamt Gl'llschce, als Gcricht, am

I l . ' J u l i i860.

Z7^4327^(y Nr. 4753.
E r e l u t i u l N e a l i t n t e n . L i z i t a t i o n.

Von den» l. k. siä'vt. dcleg. Äczirksgerichte Neu»
stadtl wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci ">der Allslichen dcs Hrn. Wenzel Hoffelner,
durch Hrn. Dr. Suppa„tschi,sch. in die ereklttiuc Vcrstli-
gellmg der. dem Hl». Ioscf Noschitsch in Töpliß ge<
yörigcn, in der OrlSgcmcillpe Töplit). Orlschafl Töp°
ill; H^u,ö-Nr. 3 gtlrgcncn, «ub Urli. Nr. li<), Iieklf.
Nr. -"/, licl Grundlulch Pfarrgült Töpliß cinkommcn»
den Ne^iita't uuo der auf 33l ft. 7 0 ^ kr. l̂ wer»
tdcten Fährnisse, ^>r Heremlilmgullg dc? Forderimg
pr. li.'>^ fl. 23 lr. öst. W, sammt Nclielwerlmidlich'
keüen, bcwilligll ivorden. zu welchem E»dc drei Tag«
sayun^cu, und zwcir:

rle erste auf dcn 22, September,
„ zweite ,, „ 20. Oliodcr,
„ dritte „ „ 24. November ^800 in

loll) der Realität, jedesmal Vormittag von l) l'is l2
Uhr ailgcooiict werden. '

Diss?'Ncalität besteht ..lis dein H.msc in Töplip
Knüllt Wirlhschaftögebälidcn, Aeckcrn, Wirsc» lino
Wiildaulheilei,.

Diesclde wurde am 28. Apvil l85ft auf 290ll fi.
u»d die Fährnisse auf 33 l fi. 7 0 ^ kr. ö. W. gc.
richllich geschah, ,l>,d w!rd l»ci der ersten und zwci>
tcn Pcrsteigcri!iig>2tagsat)ilng nur um oder übcr die»
sei» Schäl)wcrth, I'ci "er driltei, nbcr lNlch unter
rcmscll'cn an dcn Meistbielcndeil hmlai'gegel'cil weiden,

Dlc ^!z!taliol!sl'edi!lgu!ssl>, wornach jeder ^i lc int
ein lO^ Vadium zu erlegen hat. so wie das Schäl»
zmigsprotokoll und dcr Gllmdbuchöcltralt kö'nncn yicr»
amls ciiigescheil werden.

K. l. städt. dcleg. Bezirksgericht NcustcMl .im
28. Im i l I860., ^

Z. lH I I ' . " (1 ) Efh. Nr. «2U3.

E r t k u t l v e 3i c a l i t ä t e n > L i z l t a t i o n.

Von dem k. k. slä'N. dcleg. Vczirlsgelichlc Neu>
stadll wirb hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» dcs Gerrg Kvaminer von
Allsag, die enkmlvc Versteigerung dcr, dem Iohciüi,
mid der Elisadelh Suillk gehörigen, in der Ortsgc,
mciüdc Hhcrmoschlnp. Ortschaft Masche! gelegene», >»l)
Nckif. Nr. 1488. Fol. 2334 im Gründliche Herrschaft
Gollschce ei»komme»tl» Ncalilät, zurHercmlirmgu»g
rcr Forderung pr. 140 fi. C. M. sliunnt Nebeiiucr.
limdlichkeilen bewilliget worden, zn welchem Ende
drei Tagsciymigcn, »»d zwar:

die erstc auf den ^ . September.
„ zweite « « l0 . Oklobcr.
u drillt „ .. !2 . November I860,

jcdcSlmil Vormittag von 9 bis 12 Uhr m dicscr Gc>
richlölanzlei angeordnet luerden.

Diese Ncaliiät besteht aliö Wohn- lind Nir lh.
schaftögcl'äudc». Aeckel», Wicscn uiid Wcidcanlheiltn.
mit Vrciiil' u»d Bauholz'Vez'lgsrccht.

Dieselbe wurde am 16. Juni 1860 mis 2!̂ 0 ft.
3. W. grrichllich geschaßt, u»d wird bei der erste»
und zweiten Versteigerungstagsahung »ur um oder
über dicscil Schäßmcrll). bei der drille» al'er auch
unlcr demselben a» dcn Meistbietenden hintaiigegebc»
werdlii. Dle Lizitaliolls < Vcl'illgnisse. wor»ach jlder
Lizilant ein 10"/^ Vadium zu erlegen Hal. so wie
daS Schä'tMgsprolokoU ut'd der Gnuidl'lichscrllakt
lölüicil hieramts eingcschen werde».

K. k. städt. dclcg. Vczirksgcricht Nlustcidtl am
10. Juli i860.

Z. 1370. (3) Nr. 9ö0>
(i d i k t.

Von d^m k. k. Bczilksamte Sitt ich, als G«
richt, will) hiemit bikaiott geinacht:

" ^ sei über das ?l<>suc!,!i des Herrn FratijIvaül'
Vormund der minderj. Fra»z Hndar'schc!, Kinder v»"'
Gi-oiigaber, qe^ei, A»to» Ieunirar von (!>!rosizl)elliell̂
,vl^i ' , schllldigll, l?0 si. ö. W. <-, --<, <-> , ' " ^
cr,kllti'pe öffcniliche Versteigerung der, dem öetzt"«
grl:migcl,, im Wniüdbuche der Herrschest Sitlich ^ '
^siigera.i^cS «ob Urli. Nr. 58 vorkommende» H"'
lilät, im gerichtlich erhobene» SchälnmAswlllhe ve»
1700 si. ö. W. gewiUlgct, u»d zur ^or l iahmt^, '
sell'e» die Fcildltlinigscagsatzuügc» auf dc» 30, I^ ' '
auf de» l . September u»o auf dei» 4. Oltodcr l> ^
jtdesin.il Vormittags um !> Uhr i» dicscr Gerich^
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß ̂
fe!lz!ldille»de Nealilät »»r dei der Icî te» FeM'
tung a»ch unter dem Schatzlmgswcrthe a» dcn Ml'l''
l»icle»de» hi»la»gsgcl,'t» werde. .

Das Schatzüngsprotokoll, der Grlmdbuchsllll^
»lid die lüzilationsde^iügin'ffc köinie» bei bicscm 6 '̂
richte ii, dc» gcwöhiUichc» Amlsstunde» eina/sel)"
werden.

K. k. Gczilksamt Sitt ich, als Gericht, ""
2 l . März ,860.

Nr. 210«. ,
U.bcr i5inuelständmß beider Theilc wird die ""

den 30. Jul i l. I . angeordnete l . exeklil!"
Feildietinig als abgehalten angesehen u»d ls >)>>
bci dcr 2. auf den l . September l. I , a»^
ordneten ercklttiven Feildliluog zu verbleib^'
K. k. Äezirks.nnt Sitticb, als Gericht, am l ' '

Jul i ̂ S«0.

Z ? l 3 8 7 " ( 2 ) Nr. 30^'

E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamle Planma, als ^ '
richt, wird dcr mibekamlt wo bcsinolichc» Maria ""
Hclcna Homolii) uon Oarzhare»!) lmd dcrcu u»^'
ka»»t!.'» Erde» mittelst gegenwärtige» Ediktes cri»»^''

Es habe wi^er dieselbe» Johann Petkousch^g ^
Garzharcllt) Nr. N . die 5tlagc auf Verjährt' "''
Erloschc»clklär»»g inchrercr, <il>f seiner im GrlMdl'M
Haasbcrg 5»li Ncklf. Nr. 12tl vorkomineildcil i)lc'''
lität angeblich ii> !̂,'I)il<: haftende» Sal)postc». als»

Des zu Glilistc» der Malia m>d Hclc»a b"'
mo»l) seit 22. Iänncr 1824 mit der Abhandlnüg ""''
27. November 1823 n»d »lit dcm Ehcucrtragc " "
l(>. Iä»»er 1823 intabulirte» Betrages pr. ^,.^.'
sammt Natllralic» c. «. < .̂, bcl dicsc», l. l. ' ^ ^
al»le. als Gericht, eingebracht, worüber t><e " ^ '
h<i» Îi,»siötagsaVl!»g mit dcm A»l>a»ge des §. ^
a. G. 0 . auf de» 3. Oktober l. I . Vormittags >'"'
l) Uhr «»geordnet wlilde.

Da dcr Aufenthalt der Geklagte» dicsc,,' ^ ^
richte »»bckaiuit ist und weil dieselbe» vielleicht " ' "
de» k. k. Erblä»dcr» abwesend sind. so luit ma» ^
ihrer Vcrthcidigllüg ii»d a»f ihre Gcfalir u»d Kost<"
t'c» Hrn. Franz H»tter uo» Garzharcnt) zum Km'a>^
bestellt, mit welchem die eingebrachte Nechlssachc " ^
dcr bestehenden Gerichtsordnung cmsgescßt u»d <>"'
schiede» werden wird.

Die Gcklaglen werden dcsse» zu dcm E»bc ^ '
iiiilc'rt, damit dieselben allenfalls z» rechter 3^^
selbst erscheinen oder i»Mischc» dcm bcstclilc» Vcll ltt^
Die iiöttiigk» Rcchtöl'ehelfe a» die Hand gclie», ^ ^
sich selbst ci»c» andern Sachwalter z» l'cslcllcn »>,d dic!^
Gerichte nainhaft z» mache» »nd ulierhanpt i>u rew '̂
lichc» oldlUlligsmäßig!'» Wege einzuschrcite» wis!̂ '
möge», als sie sich sonst die aus ihrer Vcrsä'M»"p
e»lstet'c»oe» Folgen sell's! oeizumessci, hal'c» rucl^''

.ss. k. Bezirksamt Plant»«,, als Gericht, am ^' '
Mai 1860.

Z^ 13!13. (2) ' N l ^ 37^ '
E d i k t .

Vom aescrliglc» k. k. Vczirksamte Stc i " . "'
Gericht, wird dckaimt gemacht, daß die dcnl S ^ " .
intadnlalioiisgcsllche des Mathias Smetiz ro» M ^
gegen Anna Mallisch, Iol'an» mw A»r>a Konscd^ll
uom Vcscheidc 16. I lmi l. I . . Nr. 2i1.';(,. filr Iohli""
»»d A»na Konschlgg beigelegte» Nudriken. wegl'ü ""'
bekannte» Anfcitthallcs dersclbc», den, a»fgcstcMe
Kurator Hcrr» Konrad Ianeschizh ^o» Unlll'pci'"'
zugestellt wnrde». ^

K. k. Bezirksamt Steil,, alö Gericht, ">" ^ '
I» I i I860.

Z. N94. (2) Nr. 340b.

E d i k t . ^
Vo» dcm k. k. Bczirksamle Oberlaibach, "

Gcrickt. wird hieinit allgeinei» k»nd gemacht;
Es sei die i» dcr Erckutionssachc dcö 6 " ' ^

Tcrtnik uo» z.'ailiach. wider Lorr»,z Sn'ettc "^"' «^^
dozheu. mit Bescheid uom 28. April l. Z,. Z - . ,,'^.'
a»f dem 30. Juli l. I . bestimmte dritte 3lcalse"l
lung cmf dc» 2l). Oklodcr l. I , . übertrage» " / " , „

ss. k. Bezirksamt Odcrlailmch. als G e r M ,
28. Juli 1860.K. k. 'LczirlslNNt zironau. am 13. A»g»st I860


